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Checkliste für Beitragsgesuch 
 
Im Rahmen des Programms SEinplus können Gemeinden für qualitätssichernde Verfahren ein Gesuch 
beim Kanton um einen Staatsbeitrag an die Verfahrenskosten stellen. In dieser Checkliste sind alle In-
haltlichen Punkte aufgeführt, zu welchen in einem Beitragsgesuch Angaben zu machen sind. Weitere 
Informationen zu qualitätssichernden Verfahren und nähere Beschriebe zu den inhaltlichen Punkten fin-
den Sie im Programm SEinplus (Kapitel 4). 
 
Zu folgenden Punkten soll in einem Beitragsgesuch Auskunft gegeben werden: 

1. Informationen zur Gesuchstellerin 

‒ Gemeinde, Name und Funktion der Kontaktperson, Mail-Adresse, Telefon 

2. Beschrieb des Projektes 

‒ Ausgangslage, Beteiligte, Entwicklungsabsicht, Stand der Arbeiten 

3. Kostenteiler  

‒ Anteil Eigenleistungen der Gemeinde 
‒ Beiträge Dritter 

4. Standortkriterien 

‒ Es werden nur qualitätssichernde Verfahren für SEin-Vorhaben auf bereits eingezonten Grundstücken 
(innerhalb von rechtskräftigen Bauzonen) mit Staatsbeiträgen unterstützt. 

‒ Handelt es sich beim Standort um einen Standort von regionalem Interesse? Anforderungen und In-
formationen zu den Standorten von regionalem Interesse finden Sie im Programm SEinplus, Kapitel 7. 

‒ Handelt es sich beim Standort um einen Standort von kantonalem Interesse? Anforderungen und In-
formationen zu den Standorten von kantonalem Interesse finden Sie im Programm SEinplus, Kapitel 8. 

‒ Handelt es sich beim Standort um einen Ort mit spezifischen Entwicklungsherausforderungen? 
(Standort mit Lärmvorbelastung, Vorhaben in einer Region mit schwacher Nachfrage, etc.) s. Pro-
gramm SEinplus, Kap. 4.2 (Kategorie 2). 

‒ Befindet sich der Standort in einem schützenswerten Ortsbild (ISOS-Perimeter) oder sind Baudenk-
mäler oder Baugruppen des kantonalen Bauinventars betroffen?  

‒ Handelt es sich um ein Vorhaben mit weiteren besonderen Rahmenbedingungen? 
 

Beilage: Kartenausschnitt mit eingezeichnetem Perimeter 

5. Verfahren  

‒ Wird ein Verfahren nach SIA-Ordnung 142 für Wettbewerbe oder SIA-Ordnung 143 für Studienauf-
träge durchgeführt? Hinweise zu den Anforderungen an die Verfahren finden Sie im Programm SEin-
plus, Kapitel 4.3 

‒ Welche Ergebnisse werden erwartet und welche Arbeiten verlangt das Verfahrensprogramm?  
 
Beilage: Arbeitsprogramm / Ablauf des qualitätssichernden Verfahrens 
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6. Qualität / Weiche Kriterien 

‒ Handelt es sich um ein innovatives Vorhaben?  
‒ Stütz sich das Vorhaben auf Konzepten oder Leitbilder der Gemeinde ab? 
‒ Wie ist das Vorhaben in den kommunalen Planungsprozess eingebettet?  
‒ Wie fliessen das Verfahrensergebnis und seine Qualitätsmerkmale in die weiteren Planungs- und Re-

alisierungsschritte ein? Wie erfolgt die Sicherung der Qualitäten? 
‒ Wird das Verfahren durchgeführt / erfolgt eine gesamtheitliche Sicht auf das Vorhaben (Interdiszipli-

narität)? 
‒ Welche Fachpersonen werden für die Verfahrensbegleitung eingesetzt / in Aussicht genommenen 
‒ Besteht eine Planungsvereinbarung zwischen der Gemeinde und der Grundeigentümerschaft respek-

tive den Investoren?  
‒ Welche verallgemeinerungsfähigen Schlussfolgerungen können (voraussichtlich) aus dem betreffen-

den Vorhaben gezogen werden? 
 
 
 
Das Beitragsgesuch muss von der Gemeinde/Stadt gestellt werden. Das Gesuch muss vor der Auf-
nahme der Arbeiten beim AGR eingereicht werden.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich an: 
Amt für Gemeinden und Raumordnung AGR 
Geschäftsstelle SEin 
Manuel Flückiger 
manuel.flueckiger@be.ch 
 


